
Bekanntmachung
Öffentliche Ausschreibung von Bauleistungen

a) Auftraggeber (Vergabestelle): Deutscher Bundestag
- Verwaltung -
Referat ZT 2, Zentrale Beschaffung
- Vergabe- und Vertragsstelle -
Platz der Republik 1
11011 Berlin
Telefon: (030) 227-33234
Telefax :(030) 227-30374
E-Mail: vergabestelle.zt2@bundestag.de

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung gemäß der Vergabe- und Ver-
tragsordnung für Bauleistungen – Teil A (VOB/A)

c) Elektronische Angebots-
abgabe (Verfahren der Ver-
und Entschlüsselung):

Derzeit noch nicht möglich. Angebotsabgabe schriftlich
(im verschlossenen Umschlag mit beigefügtem roten
Aufkleber).

d) Art des Auftrags: Einzelauftrag

e) Ausführungsort: Fußgängerbrücke zwischen den Liegenschaften
Paul-Löbe-Haus und Marie-Elisabeth-Lüders-Haus
des Deutschen Bundestages, Berlin-Mitte

f) Art und Umfang der
Leistung:

Dachabdichtungsarbeiten nach DIN 18338

Instandsetzung der Abdichtung der in Verbundbauweise
(Stahlbeton/Stahlträger) hergestellten Fußgängerbrücke
(untere Brücke) über der Spree mit einer Spannweite von
62 m.

Die Abdichtung ist als Flüssigkunststoffabdichtung vor-
gesehen. Als Abdichtungssystem auf Basis von
Polymethylmethacrylatharzdichtung (PMMA) ist die
nach FFL wurzelfeste Flüssigkunststoffabdichtung Fabri-
kat Triflex, Typ Triflex BWS-Abdichtung unter losen
Fremdbelägen zu verwenden. Die Produktvorgabe ist
zwingend, um die Materialverträglichkeit zu den bereits
zuvor bauseits mit selbigem Produkt ertüchtigten
Geländerfußeinfassungen an den Dehnungsfugen der
Geländer zu gewähren.

Mit dem Angebot, spätestens auf Verlangen der Vergabe-
stelle, sind die Qualitätsnachweise über alle angebotenen
Materialien vorzulegen, die nicht bereits in der Leis-
tungsbeschreibung vorgegeben sind, z. B. Sicherheitsda-
tenblätter, Produktdatenblätter, Zulassungsbescheide.

Deutscher Bundestag



Vergabe-Nr. : ZT 2-2010226-T210B (Bitte stets angeben)

g) Erbringung von
Planungsleistungen:

Nein

h) Aufteilung in Lose: Nein

i) Ausführungszeitraum: 15 Werktage voraussichtlich im Mai 2011 nach Abspra-
che mit dem Auftraggeber

j) Nebenangebote: Es sind keine zugelassen.

k) Name und Anschrift der
Stelle, bei der die Vergabe-
unterlagen angefordert und
eingesehen werden können:

Siehe Buchstabe a)

Die Vergabeunterlagen können bis zum 9. März 2011
schriftlich, per Fax oder E-Mail, auf Wunsch mit GAEB-
Datei, angefordert werden.

l) Anforderungskosten: - entfällt -

m) Bei Teilnahmeantrag:
Eingang der Anträge bis:

- entfällt -

n) Ende der Angebotsfrist: 16. März 2011, 14:00 Uhr

o) Anschrift, an die die Ange-
bote zu richten sind:

Siehe Buchstabe a)

p) Abfassung des Angebotes: Deutsch

q) Eröffnungstermin,
Anwesenheit bei der
Öffnung der Angebote:

16. März 2011, 14:00 Uhr
Ort: 10117 Berlin, Luisenstr. 32-34, Haus 1, Raum 1.210

Nur Bieter und deren Bevollmächtigte (eine entspre-
chende Vollmacht ist ggf. vorzulegen)

r) Geforderte Sicherheiten: Keine

s) Zahlungsbedingungen: Gemäß Vergabeunterlagen

t) Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter

u) Verlangte
Eignungsnachweise:

Mit dem Angebot, spätestens auf Verlangen der Vergabe-
und Vertragsstelle, sind für die Mitarbeiter, die für die
Vertragsdurchführung eingesetzt werden sollen, Schu-
lungsbescheinigungen über die Verarbeitung von Materi-
alien des Herstellers Triflex zum Nachweis der material-
spezifischen Fachkunde sowie von Verarbeitungs- und
Verlegekenntnissen vorzulegen.

Weitere Nachweise gemäß § 6 Abs. 4 VOB/A sind auf
Verlangen der Vergabestelle nachzureichen.



v) Zuschlagsfrist: 15. April 2011

w) Nachprüfungsstelle gemäß
§ 21 VOB/A:

Deutscher Bundestag
- Verwaltung -
Herr Referatsleiter ZR 3
Platz der Republik 1
11011 Berlin
Telefon (030) 227-30538
Telefax (030) 227-36040


